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Erfolgsformat dank Leichtigkeit und Nähe

VON KIRA BAYER

DORMAGENWenndieKulturhallesich
in ein Art gemütlichesWohnzimmer
verwandelt, ist TORK-Zeit. Die Show
wurde bereits 2013 nach längerer
Pause wieder aufgenommen. Seit-
demist sie regelmäßig innerhalbkür-
zester Zeit ausverkauft. Zum Auftakt
spielte das Max-Nobel-Quartett, das
die Show über den gesamten Abend
hinweg musikalisch begleitete. An-
schließend begrüßten die Modera-
torenWolfgang Link undDetlef Zenk
das Publikum. In bewährt lockerer
Art führtensiedurchdenAbend–mit
spürbarer Freude am Austausch, gut
vorbereitetenFragenund feinemGe-
spür fürdenrichtigenTon.
Erster Gast war Ingrid Hack, Ge-

schäftsführerin des Vereins „Kinder-
nöte e.V.“ in Köln-Chorweiler und
ehemalige Landtagsabgeordnete.
Die gebürtige Dormagenerin schil-
derte eindrucksvoll ihre Arbeit mit
Kindern zwischennull und 14 Jahren
– viele von ihnen leben in schwieri-
gen Verhältnissen, einige verbringen
ihre Freizeit buchstäblich auf der
Straße.„Kindernötee.V.“bietet ihnen
sinnvolle Freizeitangebote mit viel
Beziehungsarbeit. Der Verein wird

nächstes Jahr 30 Jahre alt. „Kinderall-
tag besteht nicht nur aus Schule und
Familie“, sagte Hack. „Kinder- und
Jugendarbeit sorgt dafür, dass Kin-
der ihre Freizeit unterGleichaltrigen,
aber mit Regeln gestalten können.“
Auf die Frage nach der politischen
Umsetzung solcher Anliegen sagte
sie: „Wir wissen, was gebraucht wird
– die Herausforderung liegt darin, es
nachhaltigumzusetzen.“
Anschließend nahm Sarah Schu-

macher auf dem Sofa Platz. Die
25-jährige Minigolferin wurde be-
reits bei derDormagener Sportlereh-

rung 2025 zur„Sportlerin des Jahres“
gekürt. Sie gewann unter anderem
dreimal Gold bei der Europameister-
schaft in Kroatien und wurde deut-
sche Meisterin. Ihre ersten Schläge
machte sie mit sechs Jahren – den
Schläger bekam sie von ihrem Vater,
derebenfallserfolgreicherMinigolfer
ist. Heute ist sie selbstständig, orga-
nisiertunteranderemTeambuilding-
Maßnahmen für Führungskräfte. Im
Gesprächmit denModeratorenwur-
de deutlich, dass Minigolf weit mehr
ist als ein Freizeitsport. „Auf Wett-
kampfniveau braucht man Strategie

undAusdauer. Ziel ist, auf jederBahn
ein Ass zu schaffen“, erklärte Schu-
macher. Eine zentrale Rolle spiele
dabei die mentale Stärke. „Lange hat
mir der Biss zum Gewinnen gefehlt
– das hat mich geärgert.“ Erst durch
gezieltes mentales Training, vermit-
telt durch ihren Vater, habe sich das
geändert.
Es folgte Willi Does, ehemaliger

Stürzelberger und langjähriger Leiter
der Emmaus-Gemeinschaft in Köln.
DieOrganisation bietet obdachlosen
Menschen nicht nur ein Dach über
dem Kopf, sondern auch Arbeit – fi-

nanziertdurchdenWeiterverkaufge-
spendeter Kleidung undMöbel. Em-
maus, 1949 in Frankreich gegründet,
ist heute weltweit aktiv. „Wir versu-
chen, Dinge wiederzuverwerten und
nicht wegzuschmeißen“, sagte Does.
„Zu uns kommen Geflüchtete, junge
Studierende und Senioren.“ Beson-
ders gefragt seien gute Möbel und
Herrenkleidung. Neben der Arbeit
vorOrt unterstützt dieGemeinschaft
auch Hilfstransporte in osteuropäi-
sche Länder. Does lebt mit seiner
Frau und 16 weiteren Menschen in
Köln – ein Lebensmodell, das Ge-

meinschaft indenMittelpunkt stellt.
DenAbschluss desAbendsmachte

Schauspielerin Rabea Wyrwich. Die
ehemalige Dormagener Florettfech-
terin stand bereits Ende der 1990er-
Jahre als Schülerin bei der TORK-
Show auf der Bühne – nun kehrte
sie als professionelle Schauspielerin
zurück. Sie arbeitet heute auf der
Bühne und vor der Kamera, auch in
englischsprachigen internationalen
Produktionen. Bekannte Formate
wie „Alles was zählt“ gehören eben-
so zu ihrer Filmografie wie die Film-
reihe „Unsere wunderbaren Jahre“.
Besonders offen sprach sie über die
Herausforderung, als Privatperson
auf der Bühne zu stehen. „Wenn ich
eine Rolle spiele, bin ich vorbereitet
und dann eine andere Person.Wenn
ich als Rabea auf der Bühne stehe,
bin ich immer sehrnervös“, sagte sie.
Der Unterschied zwischen Theater-
und Filmschauspiel, aber auch die
Schwierigkeiten im Showbusiness,
waren Teil des Gesprächs, das – wie
die gesamte Show – von Leichtigkeit
undNähegeprägtwar.

Die TORK-Show hat längst
Kultstatus – und das zeigte
sich auch am Freitagabend
in der Kulturhalle. Die
18. Ausgabe des beliebten
Formats präsentierte erneut
starke lokale Persönlichkei-
ten und spannende Ge-
schichten.

DiegebürtigeDormagenerin IngridHackschilderte imGesprächmitWolfgangLink(l.)undDetlevZenkeindrucksvoll ihreArbeitmitKindernzwischennullund14Jahren–vie-
levonihnenlebeninschwierigenVerhältnissen. FOTO:STEFANBÜNTIG

Konzept Persönliche Gesprä-
che mit Gästen, die aus Dor-
magen stammen oder einen
engen Bezug zur Stadt haben –
im stilvollen Wohnzimmer-Am-
biente der Kulturhalle
Moderation Wolfgang Link
und Detlef Zenk
Nächste Ausgabe 21. Novem-
ber 2025 (bereits ausverkauft)

Bezug zuDormagen
muss sein

INFO

Kammertheatermit Geburtstags-Potpourri
DORMAGEN (fhi) Vor zehn Jah-
ren – am 17. April 2015, feierte
das Kammertheater an der Ost-
preußenallee 23 seine Eröffnung.
Seitdem zeigen Sabine Misiorny
und Tom Müller mit ihrem Team
beste Unterhaltung in Dorma-
gens erstem Theater. Beide sind
regelmäßig selbst auf der Bühne
zu sehen, wenn sie Stücke prä-
sentieren, die sie nicht selten ge-
meinsam schreiben.
Zu dem zehnjährigen Bestehen
der Kulturstätte ist jetzt eine Ge-
burtstags-Show geplant, die an
sechs Abenden im April zu sehen
sein wird. Zwar werde es keine
offizielle Feier geben, erklären
Misiorny und Müller, dafür sei
etwas anderes geplant: Das inte-
ressierte Dormagener Publikum

soll die Möglichkeit bekommen,
sich gemeinsam mit den Thea-
termachern an die vergange-
nen Jahre in Dormagens erstem
Theater zu erinnern und in ge-
meinsamen Erinnerungen an die
unterhaltsamsten Momente in
dem Theater zu schwelgen.
Geplant ist dafür ein buntes
Potpourri aus vergangenen Pro-
grammen und neuem Programm.
Neben Musik, Tanz, Gesang und
einigen der beliebtesten Sze-
nen und Figuren der vergange-
nen Produktionen, werden auch
Überraschungsgäste die Bühne
des Kammertheaters betreten.
„Die Kammertheater-Geburts-
tagsshow“ wird am 5. und 6., 11.
und 13. April sowie am 25. und
27. April gezeigt. Beginn der Ver-

anstaltungen ist freitags und
samstags um 19.30 Uhr, sonn-
tags um 16.30 Uhr. Tickets kos-
ten 25 Euro im Vorverkauf und
sind erhältlich in der City-Buch-
handlung in Dormagen sowie
online unter www.kammerthea-
ter-dormagen.de.
Die ursprünglich für Donners-
tag, 17. April, und Samstag, 19.
April angekündigten Vorstellun-
gen werden hingegen nicht statt-
finden können. Bereits für diese
Abende erworbene Tickets kön-
nen bei der entsprechenden Vor-
verkaufsstelle oder an der Kasse
des Kammertheaters zurückge-
geben werden. Alternativ kön-
nen sie auch für eine der ande-
ren Vorstellungen umgetauscht
werden.

Sechs Jubiläumsabende bieten einen Rückblick auf die Highlights der vergangenen Dekade mit Musik, Tanz und Überraschungsgästen.

SabineMisiorny und TomMüller standen in den vergangenen zehn Jahren in
zahlreichen Stücken gemeinsam auf der Bühne. FOTO: KAMMERTHEATER

IHRTHEMA?
Darüber solltenwirmal berichten?
SagenSie es uns!

dormagen@ngz-online.de
02181 69590
NGZ-Online

FAX 02181 69517

LokalredaktionDormagen
Andrea Lemke (alem): 02181 69592
Stefan Schneider (ssc): 02181 69513
Anneli Goebels (goe): 02181 69591
AlexWitte (alwi): 02181 69590

Leserservice
(Abonnement, Urlaubs- und Zustellservice)
Tel.: 0211 505-1111
Online: www.rp-online.de/leserservice
E-Mail: leserservice

@rheinische-post.de

Anzeigenservice
Tel.: 0211 505-2222
Online: anzeigen.rp-online.de
E-Mail: mediaberatung

@rheinische-post.de

Pumpen · Teichbau · Gartenhäuser

− Reparaturen, Ersatzteile,
Installation von Pumpen

− Brunnenbau
Pumpen Holzum GmbH

EmpelerStr.91·46459Rees·Tel.028519236-0

www.holzum.de

Retten mit aller Kraft.
Bringt lebenswichtige Sekunden!

Hundertausende von Einsätzen zählen wir in der Notfallrettung
jedes Jahr, unsere Sanitäter sichern tausende von Veranstal-
tungen ab und mit modernster Technik stehen unsere Teams für
den Bevölkerungsschutz und die Katastrophenhilfe bereit.

Mehr Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de

• Smartphone-Handbuch DIN A4 mit großer Schrift
• 152 Seiten und über 200 Abbildungen
• bestens geeignet für Beginner und Senioren
• risikofrei auf Rechnung und versandkostenfrei!
• geeignet für Android und iPhone und in einfacher

Sprache (keine Fachbegriffe/Englisch)

Art.Nr.: 5451882
Preis: 19,90 €

Telefonisch bestellen:
0211 505-2255
Im Intenet bestellen:
rp-shop.de/smartphone-buch

SMARTPHONE-
HANDBUCH

•  geeignet für Android und iPhone und in einfacher 
Sprache (keine Fachbegriff e/Englisch)

Art.Nr.: 5451882
Preis: 19,90 €

Telefonisch bestellen: 
0211 505-2255
Im Intenet bestellen:
rp-shop.de/smartphone-buch

Unser Partner:

Das Buch ist bestens als
Geschenk geeignet

Bestell-Hotline (Mo – Fr 8 – 16 Uhr), zzgl. Versandkosten

Pausenlos spielen
rp-online.de/spiele
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